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Satzung

über die Aufhebung des Gemeindenutzungorechtes

in der Gemeinde Großlittgen.

Auf Grund 1s § 24 der Genioindeordnnng (Teil A des Selbst—

ventaltunsgesetzes fUr Rheinland—Pfalz vom 25.9.1965

(GVB1. S. 145) hat der Geneinderat Großlittgen am 29.

März 1968 folgende Fatzung beschlossen, die nach Geneh—

migung durch das Landratsamt Wittlich vom

hiermit bekanntgemacht wird:

§ 1

Das Gemeindenutzungareoht in der Gemeinde Großlittgen

wird hiermit aufgehoben.

§2

Das Gemeindegliedenermögen wird in Gemeindevermögen

überführt.

Die bisherigen Nutzungsberechtigten werden bei einer

freihtindigen Verpachtung bevorsugt, soweit sie im Pacht—

gebot nicht geringer als der Meistbietende liegen.

§4

r Das Elnkaufsgeld wird auf Antrag zurückgezahlt.

Diese Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Be

kanntmachung in Kraft. Gleichzeitig wird das Regulativ

(ortssatzung) über den Erwerb und den Verlust des Ge—

meindenutzungsrechtee der Gemeinde Großlittgen vom 28.

März 1953 aufgehoben.
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